
RSC Tirol gewinnt drittes Saisonspiel gegen Luxemburg 

 

Am Tag nach den Pokalspielen, am 11.11.2018, empfing der RSC Tirol mit den Lux Rollers einen 

weiteren Gegner aus der RBBL2S und konnte sich nach einer holprigen Schlussphase doch 

noch mit 70:55 durchsetzen. 

 

In der ersten Hälfte des Spiels zeigten die Tiroler eine starke Defense, ließen nur 17 Punkte zu 

und schafften es selber einige schöne Konter aus Ballgewinnen herauszufahren. Dennoch war 

bereits früh ein Problem für die Tiroler zu erkennen. Man bekam den jungen wendigen Center 

Chris Peters einfach nicht gut unter Kontrolle. Der Seitenwechsel tat den Hausherren beim 

Stand 34:17 nicht gut. Ein langsamer Beginn in die zweite Hälfte und viele Unachtsamkeiten 

im dritten Viertel ließen die Luxemburger wieder in das Spiel zurückkommen. Der 

Luxemburger Chris Peters zeigte nun auch noch, dass er auch aus der Distanz einen sicheren 

Wurf besitzt und ließ sein Punktekonto am Ende bis auf 35 Punkte anwachsen. Kurzzeitig 

schrumpfte der Tiroler Vorsprung, 7 Minuten vor dem Schlusspfiff, sogar auf nur noch  

3 Punkte (53:50). In den Schlussminuten erkannte der RSC Tirol jedoch noch früh genug, dass 

die Intensität angehoben werden muss. Die Verteidigung wurde wieder genauer und im 

Angriff suchte man konsequenter den Abschluss. Am Ende durfte man sich über ein 70:55 

freuen, bei dem alle Spieler Einsatzzeit bekamen. Ein Highlight war, dass sich der erst  

14 jährige David Egger, seine ersten 5 Minuten Einsatzzeit in der RBBL2S holte. Er schaffte es 

auch seinen ersten Korb zu machen. Der RSC Tirol freut sich über diese Augenblicke und hofft, 

dass sich David in Zukunft häufiger in die Scorerliste des RSC Tirol eintragen kann. 
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